
 

 

 
  

Geräteeinheit 
Sandsackfüllmaschine 

(GE SFM) 
 

KatS-StAN NDS  
120/1 

 

 

    

Anh. Transport mit Materialcontainer und 
Sandsackfüllmaschine    

 

 
 

 
Geräteeinheit  

mobiles Hochwasserschutzsystem 
(GE mobHWS) 

 

KatS-StAN NDS  
120/2 

 

 

   

1 bis 3x Modul mobiles Hochwasserschutzsystem  
Typ A oder Typ B   

 

 

 

 
0/1/2/3 

Durchsage- und Warndiensttrupp 
(DuWaTr) 

KatS-StAN DV  
891 

 

 

      
 geeignetes Einsatzfahrzeug mit  

mobiler Durchsage- und Warnanlage 
 TrFü 

DuWaA-
Operat. 

Kf 
 

Die dargestellten Piktogramme dienen der Veranschaulichung. Sie stellen keinen Bezug zu Geschlecht, Phänotyp, Trägerorganisation, 
Fahrgestellhersteller oder Aufbauhersteller dar. 

 

KatS-StAN NDS 120 
weitere Einheiten und Sonderausstattung  

KatS-StAN NDS 080 
Einheit des Fachdienstes Fernmeldedienst 



 
 

 

Weitere Einheiten und 
Sonderausstattung 

 

Für bestimmte Schadenslagen kommt die Vorhaltung ergänzender Ausstattung in 
Betracht, welche keinem Fachdienst eindeutig zugeordnet ist. Diese Vorhaltung 
erfolgt in der Regel als sogenannte Geräteeinheit ohne regelhaft vorgesehene 
personelle Besetzung.  
 
Entsprechende Sonderausstattung wird gegenwärtig für Starkregenereignisse und 
Hochwasserlagen vorgehalten.  
Die Geräteeinheit Sandsackfüllmaschine umfasst eine Sandsackfüllmaschine mit 
ergänzender Ausstattung für einen Sandsackfüllplatz (u.A. Zelt, Rollenbahnsystem, 
Nähmaschinen zum Vernähen gefüllter Sandsäcke). Hiermit können Sandsäcke in 
einer höheren Kapazität und ressourcenschonender gefüllt werden, als das bei einer 
rein manuellen Füllung möglich ist.  
Die Geräteeinheit mobiles Hochwasserschutzsystem umfasst bis zu drei Module eines 
mobilen Hochwasserschutzsystems. Jedes Modul umfasst eine Länge von ca. 150 m. 
Hiermit können ortsveränderlich Hochwassersperren, aber auch Wasserbassins 
errichtet werden. Die Wasserbassins könne beispielsweise als Pufferspeicher für 
Löschwasser bei Vegetationsbränden dienen. 
 

 Der Fachdienst  

Fernmeldedienst 

 
Als Einheit des Fernmeldedienstes ist der Durchsage- und Warndiensttrupp definiert, 
welcher mittels einer fahrzeugbasierten Durchsage- und Warnanlage Warnungen 
absetzen und Lautsprecherdurchsagen durchführen kann.  
Der Durchsage- und Warndiensttrupp ist hierbei zumeist als teilaktive Einheit 
aufgestellt.  
 
Die Stärke- und Ausstattungsnachweisungen des Katastrophenschutzes in 
Niedersachsen finden Sie zum Nachlesen und Herunterladen auf dem Internetauftritt 
des Niedersächsischen Ministeriums für Inneres, Sport und Digitalisierung. 
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